
Der Hobby-Landwirt Edwin Braun aus dem unterfränkischen Mömbris gab sein Ehrenamt bei  
der Feuerwehr auf, um in die Zucht von Haflingern und Süddeutschen Kaltblütern einzusteigen.

ZÜCHTERPORTRAIT EDWIN BRAUN

Pferdezucht statt Feuerwehr

Edwin Braun engagierte sich bei der Feuerwehr des Land-
kreises Aschaffenburg und verbrachte viel Zeit in der Kreis-
brandinspektion. Die Tochter eines Feuerwehrkameraden 

züchtet Haflinger und hat Braun dazu ermutigt, nach Beendi-
gung seiner Tätigkeit bei der Feuerwehr, seine neu gewonnene 
Freizeit in die Pferdezucht zu stecken. Braun, der seine kleine 
Landwirtschaft 1988 wegen der Feuerwehr aufgab, musste nun 
aus beruflichen Gründen das Feuerwehr-Ehrenamt niederlegen. 
Da kam der Wunsch nach einer kleinen Hobby-Landwirtschaft 
mit Haflingern auf. Diesen Traum, den er schon als Kind hatte, 
erfüllte er sich 1994 mit dem Kauf seines ersten Haflingerstut-
fohlens. Im Spätherbst folgte der Stallbau neben der großen 
Feldscheune in Holzbauweise für vier bis sechs Pferde. 1997 
begann Braun mit der Ausbildung der beiden Stuten für den 
Reit- und Fahrbetrieb. Hinzu kamen noch ein Stutfohlen und ein 
Hengstfohlen, die er in Regen auf dem Fohlenmarkt ersteigert 
hatte und im gleichen Jahr wurden auch die beiden jungen Stu-
ten gedeckt. Bei einem verheerenden Brand in der Pfingstwo-
che 1999 starben alle Haflinger, einschließlich der neugeborenen 
Fohlen. Sie kamen alle in den Flammen um, die die gesamte 
Stallanlage und Maschinenhalle vernichteten.
Der Zusammenhalt seiner Familie und seiner Freunde ermöglich-
te einen schnellen Wiederaufbau der Stallungen. Noch im Herbst 
bezogen die damals 2-jährige Haflingerstute Arielle v. Nanno/
Sterntaler, aus der Zucht von Gerhard Baar aus Großostheim mit 
der SP-Stute Brinka v. Naxl die dazu erworben wurde, ihr neues 
Zuhause im neuen Stall von Edwin Braun. Dann kam im Februar 
2002 das erste Fohlen zur Welt und im Herbst legte Arielle er-
folgreich ihre Leistungsprüfung ab. 

Solide Grundausbildung
Da Braun schon immer an den Oberländer Füchsen Gefallen ge-
funden hatte, wurde im selben Jahr, aus dem Urlaub in Oberbay-
ern die Süddeutsche Kaltblutstute Panja v. Vampir I/Veit, gezogen 
von Nikolaus Onnich in Bad Kohlgrub, mit nach Hause genom-
men, um sie selbst im Reiten und Fahren auszubilden. Braun 
zählt mittlerweile viele Züchter in Oberbayern zu seinen Freunden 
und hält auch regen Kontakt zu ihnen. Seine Pferde reitet und 
fährt er alle selbst geduldig ein und investiert viel Zeit in eine soli-
de Grundausbildung in beiden Sparten. Unterstützt wird er dabei 
von seiner Familie, einem Freund und einer Western Trainerin C. 
Um die bestmögliche Ausbildung seiner Pferde zu gewährleisten, 
bildet er sich ständig in den verschiedensten Bereichen, von der 
Doppellongenarbeit bis zur Sattelanpassung, fort.

Erfolgreiche Perle
Beim Traunsteiner Fohlenmarkt 2003 ersteigerte Braun 
das Süddeutsche Kaltblut-Stutfohlen Paula v. Foergenthal/ 
Neuhaeuser, das er aufzog, ausbildete und später bei Karl 
Neumayr in Riedering von dessen Hengst Vandino v. Vandul/
Dinolino decken ließ. Aus dieser Anpaarung stammt die Stute 
Perle, das inzwischen erfolgreichste Pferd von Edwin Braun. Die 
5-jährige Perle v. Vandino/Foergenthal erhielt auf der Landes-
schau 2013 in München-Riem die Staatsprämienanwartschaft 
und legte im Oktober 2013 im Haupt- und Landgestüt Schwaig-
anger ihre Leistungsprüfung mit einer hervorragenden End-note 
von 7,8 ab.
Indessen tummeln sich auf dem Hof von Edwin Braun vier Haflin-
ger und neun Süddeutsche Kaltblüter, darunter auch der Hengst 
Natal vom Oberland v. Nektor/Noberno, aus der Zucht von Josef 
Gasteiger aus Brannenburg. Als Stammstuten bezeichnet Braun 
die Haflingerstute Arielle v. Nanno/Sterntaler sowie die beiden 
Süddeutschen Kaltblutstuten Panja v. Vampir I/Veit und Paula v. 
Foergenthal/Neuhaeuser.
Die vorderen Platzierungen seiner Haflingerstute Arielle und ei-
niger anderer Stuten bei Leistungsprüfungen sowie die Tatsa-
che, dass der von ihm gezogene Haflinger Nico v. Neid/Nanno 
im Dressursport erfolgreich ist zeigt, dass Brauns Entscheidung 
Pferde zu züchten und auszubilden goldrichtig war.
 C. Toifl/A. Anselstetter
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X PERLE v. Vandino mit Züchter und Besitzer Edwin Braun


